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Torgau blüht auf
Torgau. Am Wochenende, 

1. und 2. März, jeweils von 
10 bis 17 Uhr lockt die 

6. Frühblüher-Ausstellung mit 
Pflanzenmarkt in das Proviant-

magazin in der Kurstraße 15 nach 
Torgau. Neben Fachvorträgen und 
Wissenswertem für Gartenfreunde 

werden Blumenzwiebeln, blühende 
Pflanzen und Blumenraritäten 

verkauft. Zudem gibt es Bastel-
angebote für Kinder und 

Gaumenfreuden, 
Eintritt 4,50 Euro pro Tag, 
Kinder bis 12 Jahre haben 

freien Eintritt.  
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Die Sonntagszeitung für die Region Torgau www.sonntagswochenblatt.de | E-Paper: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/ | Nr. 09 | Sonntag, 2. März 2025

„Die Zeit 
drängt!“
Veronika Haferkorn 
über Lebensqualität, 
fehlende Informa-
tionspolitik und 
Aufklärung. Seite 3

Unterhaltsame 
Tour
Frauentag feiern auf 
Schloss Hartenfels in 
Torgau mit Geschichte 
und einem Glas 
Sekt. Seite 4

Enrico Ryll bleibt 
Vorsitzender
Neuer Vorstand beim 
Torgauer Kunst- und 
Kulturverein „Johann 
Kentmann“ e.V. 
gewählt. Seite 12

Genuss und 
Geschichte
Torgau. Am Samstag, 8. 
März, beginnt 15 Uhr die erste 
Führung in der Reihe „Genuss 
und Geschichte“ im Stadtmu-
seum Torgau. Anlässlich des 
Internationalen Frauentags lau-
tet das Thema „Genuss und Ge-
schichte – Wein, Weib und Won-
ne“. In 90 Minuten erwartet die 
Besucher Geschichte und Ge-
schichten zum Hören und 
schmecken, zum Genießen und 
Erkunden.  SWB

2 Karten sind an der 
Museumskasse zu erwerben. 
Gruppenanmeldungen für 
zusätzliche Führungen werden 
separat telefonisch 
entgegengenommen.

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de
Mit einer privaten Anzeige im
SonntagsWochenBlatt

zu Hochzeiten, Gebutstagen
oder besonderen Anlässen

erreichen Sie viele Menschen.

Text- und Gestaltungsbeispiele liegen für Sie bereit.
Tel. 03421 721030

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

Sonntagslesung 
in Schlosskirche
Torgau. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Torgau lädt ein 
zu einer  Sonntagsvorlesung 
zum Thema: „Die Zeichen Jesu 
im Johannesevangelium“ mit 
Prof. Dr. Jens Herzer (Leipzig) am 
Sonntag, 2. März, ab 11 Uhr in 
der Schlosskirche Torgau. Auch 
zur Andacht um 10.30 Uhr wird 
herzlich eingeladen. SWB

Torgau

Ruf an oder komm in die Ausstellung

Tag der offenen
Tür in Torgau

Samstag 08.03.2025
10:00 - 16:00 Uhr

Plameco Spanndecken
Eilenburger Straße 36

04860 Torgau
03421 70 96 87

Wir reparieren keine
politischen Fehler,

aber die Decke
kriegen wir hin!

GESUNDHEIT
WISSENBEGINNT MIT

KOST
ENFR

EI

FÜR
ALLE

GESUNDHEIT
WISSENBEGINNT MIT

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mitmachaktionen
für Groß und
Klein

Informations- und
Beratungsstände

Entspannungs-
und Sportkurse

Gesundheitscheck
und Impfberatung

PUPPENTHEATER
16.00 Uhr

Workshops
und Vorträge

TAG DES GESUNDHEITSAMTES
18.03.2025 - 14:00 bis 18:00 Uhr

Delitzsch, Richard-Wagner-Str. 7a

Zum Frauentag

Ein Teil 10% und

ab zwei Teile 15% Rabatt
auf die neue

Frühjahrskollektion 2025

Spitalstr. 8 • 04860Torgau •Tel.: 03421 715598 • www.no1mode.de

Aktion am
7. und 8.März

VIANIAWÄSCHE HERSTELLERVERKAUF
HAFENSTRASSE 2/4 | 04860 TORGAU | TELEFON 03421 7780285

MO - FR 09.30 - 18.00 UHR | SA 09.30 - 13.00 UHR

JUBILÄUM

10% Rabatt
auf alles und mehr !

Ihr Media-Berater Carsten Brauer berät Sie
umfassend und kompetent.
Tel. 03421 721047, 0171 4736999
oder per E-Mail:
carsten.brauer@tz-mediengruppe.deersch

eint a
m 16. MÄRZ 2025

in den Region
en Torgau

Haben Sie Fragen?
Unser Medienberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Der Anzeigenschluss ist am 6. März 2025.

Das nächste Sonderthema – ZuhauseZuhauseMein schönesMein schönes Unsere
Bauzei

tung/F
rühjah

r 2025

ab
5 l

Mo. -Fr.: 08-17 Uhr Sa: 09-12 Uhr Tel.:03421-721420

HAMMERIT
METALLSCHUTZLACK

250 ml 8,99 €
750 ml 21,99 €

1 L 18,99 €
Alle Hammerit Produkte werden
aus dem Sortiment genommen!!

Wilckens Bodenfarbe
für innen und

geschützt für außen
silbergrau und kieselgrau

für ca 50 m2

5 I 32,99 €
(I - 6,60 €)

Engelbert Strauss
Bremsenreiniger

zum Entfetten
vieler Untergründe

500 mI 2,99 €
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Zwischen Raritäten
und Fachwissen
Frühblüher-Ausstellung & Pflanzenverkauf lockt am 1. und 2. März nach Torgau

Gedenkturnier 
beim Skat
Dahlenberg. Im Gedenken 
an Reinhard Pohle, Skatlehrer im 
ehemaligen Jugendclub Dahlen-
berg und Förderer des Angler-
vereins „Eisvogel“ e.V. Dahlen-
berg richten die Mitglieder am 
Samstag, 1. März, ab 15 Uhr 
einen zünftigen Preisskat im 
Anglerheim Dahlenberg aus. 
Der Einsatz beträgt zehn Euro. 

SWB

2 Teilnahmemeldung bis 28. Fe-
bruar per Telefon unter 0151 
19459103 oder 0152 11124899.

Spielzeug aus 
Omas Zeiten 
erneut zu sehen
Dommitzsch. Für all jene, die 
während des Adventsmarkts 
keine Zeit für einen Besuch der 
Sonderausstellung „Spielzeug 
aus Großmutters Zeiten“ im 
Stadtmuseum Dommitzsch hat-
ten, besteht am  Dienstag, 11. 
März, von 13 bis 17 Uhr die 
Möglichkeit erneut. Es lädt ein 
zu einem Besuch der Dommitz-
scher Geschichtsverein. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 

SWB

Torgau. Am Wochenende, 1. 
und 2. März, verwandelt sich 
Torgau in ein Paradies für Pflan-
zenliebhaber: Die 6. Frühblüher-
Ausstellung im Proviantmagazin 
in der Kurtsraße 15 präsentiert 
eine beeindruckende Vielfalt an 
früh blühenden Pflanzen, selte-
nen Stauden und botanischen 
Raritäten.

Experte für die 
schneeglöckchen

Die Ausstellung wird seit 2018 
vom Förderverein LAGA 2022 
Torgau e.V. organisiert. Mit da-
bei ist erneut Dr. Harald Alex, der 
sich vor allem auf Schneeglöck-
chen spezialisiert hat. Seine Lie-
be zu Schneeglöckchen zeigt 
sich nicht nur in der Vielfalt sei-
ner Sammlung, sondern auch in 
der Idee zur Frühblüherschau: 
„Frühblüher spielen in Landes- 
oder Bundesgartenschauen 
meist keine Rolle, weil die Pflan-
zen bei Öffnung der Schauen 
bereits verblüht sind. Wir woll-
ten das ändern und den Frühling 
nach Torgau holen.“  Neben den 
floralen Highlights bietet die 

Ausstellung auch einen prakti-
schen Nutzen für Hobbygärtner: 
Ein Schwerpunkt liegt auf der 
Bodenverbesserung mit dem 
Naturstoff Leonardit. Die Firma 
Rösl ist von Beginn an Partner 
der Schau und liefert wertvolle 
Einblicke in die Wirkung des be-
sonderen Rohstoffs. Ein kleiner 

Wermutstropfen ist die Tatsa-
che, dass der für Fachvorträge 
zum Thema Safrananbau im Iran 
angekündigte Professor Reza-
Hamid Fallahi nicht nach Torgau 
kommen kann. „Wir sind sehr 
enttäuscht“, so Dr. Harald Alex. 
„Aber die Deutsche Botschaft 
hat ihm kein Visum ausgestellt. 

Das ist unverständlich, weil alle 
Unterlagen rechtzeitig einge-
reicht waren. Aber wir versu-
chen, einen Vortrag Online auf 
eine große Leinwand zu übertra-
gen.“

Jede Menge Know-how

Die Frühblüherschau in Torgau 
bietet nicht nur eine bunte Viel-
falt an Pflanzen, sondern auch 
wertvolles Wissen über nachhal-
tige Gartenmethoden. Besucher 
können sich zudem auf ein brei-
tes Angebot regionaler und 
überregionaler Gärtnereien 
freuen, die ihre Frühblüher di-
rekt vor Ort verkaufen. Für die 
jüngeren Gäste gibt es kreative 
Bastelangebote, während die 
Gastronomie für das leibliche 
Wohl sorgt. SWB

2 6. Frühblüher-Ausstellung un& 
Pflanzenmarkt am Wochenende, 
1. und 2. März, von 10 bis 17 Uhr 
im Historischen Proviantmagazin 
Torgau in der Kurstraße 15. Ein-
tritt für Erwachsene 4,50 Euro pro 
Tag, Kinder bis 12 Jahre frei. Kos-
tenfreie Parkplätze in der Nähe.

Am 1. und 2. März blüht Torgau auf. Wo? Im Proviantmagazin in der Kurstraße 15 anlässlich der Frühblüher-Ausstellung. Fotos: privat

Torgau blüht auf – zumindest am kommenden Wochenende im 
historischen Proviantmagazin.

Neue
Ausstellung in 
der KunstGalerie
Torgau. In der KunstGalerie 
Torgau in der Pfarrstraße 3  ist die 
Ausstellung „Spuren und Pfa-
de“ zu sehen. Der Künstler Mar-
tin Lichtmann aus Heiligenhafen 
präsentiert seine neuesten kera-
mischen Werke, die von den 
rauen Küstenregionen Nord-
europas inspiriert sind. Seine 
abstrakten Plastiken laden den 
Betrachter ein, über die Ver-
gänglichkeit und die Spuren der 
Zeit nachzudenken. Fundstücke 
und Naturmaterialien wie Mu-
scheln und Netzteile werden in 
Lichtmanns Werken zu Symbo-
len für die Veränderung. SWB

Tipps und Termine

Wann setzt die 
Fähre wieder 
über?
Belgern. Bis zum 3. März 
gelten noch die Winter-Fährzei-
ten auf der Elbfähre Belgern: 
Montag bis Freitag von 5.30 bis 
18 Uhr, kein Fährbetrieb an den 
Wochenenden und Feiertagen. 
Ab 4. März herrscht wieder re-
gulärer Fährbetrieb von Montag 
bis Freitag von 5.30 bis 18 Uhr 
sowie an den Wochenenden 
und feiertags von 9 bis 18 Uhr. 

SWB

2 Aktuelle Infos auf: www.bel-
gernschildau.de, oder per Telefon 
0157 51701136.

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum!
Euer Team

25

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Die Gewinner des Monats Februar ist:Günther Jentzsch aus 04860 Oschatz Herzlichen Glückwunsch!
AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–11ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: RUECKLAGEN

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 03. bis 07. März 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Züricher Putengeschnetzeltes 6,10 €
mit Gemüsereis

• Schweinelachsschnitzel 5,70 €
Möhren./Blumenkohlgemüse, Kartoffeln und Soße

• Knacker 6,10 €
mit Grünkohl, Kartoffeln und Soße

• Spaghetti 5,70 €
mit Bolognese und Käse bestreut

• Rinderroulade 6,50 €
mit Rotkohl, Kartoffelklöße und Soße

• Hausgemachte Frikadellen 5,70 €
mit Mischgemüse, Kartoffeln und Soße

• Jägergulasch vom Rind, 6,10 €
Rotkohl und Kartoffeln

• Pasta-Pfanne 5,70 €
mit Hähnchenfleisch und Gemüse

Glückwünsche / Persönliches
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Probsthain. Im Sonntags-
WochenBlatt-Gespräch erklärt 
Veronika Haferkorn aus Probst-
hain, warum sie sich plötzlich 
mit Windkraftanlagen beschäf-
tigen muss und sich mittlerweile 
ganz gut damit auskennt.

SWB: Sind Sie ein heimatver-
bundener und kämpferi-
scher Mensch?
Veronika Haferkorn: Ich 
musste mich gegen drei Brüder 
durchsetzen (lacht). Natürlich 
bin ich sehr heimatverbunden: 
Wenn es um die Natur und die 
Menschen geht, ist es erste Bür-
gerpflicht, mich dafür einzuset-
zen.

In Probsthain formiert sich 
Protest, warum?
Wir erfuhren am 10. Dezember 
2024 auf einer Mitgliederver-
sammlung in der Agrargesell-
schaft Langenreichenbach vom 
Projekt, 15 Windkraftanlagen 
zwischen den Dörfern Probst-
hain, Kobershain, Wildschütz, 
Audenhain, Langeneichenbach 
und Schildau mit einer Mindest-
höhe von 267 Metern direkt vor 
unseren Haustüren aufstellen zu 
wollen. Es gab keinerlei Aufklä-
rung für die Bevölkerung – wir 
haben uns regelrecht überfah-
ren gefühlt.

Was steht zu befürchten?
Das Schlimme ist, die Windräder 
sollen ein Kilometer von den 
Dörfern und für eine Dauer von 
20 Jahren aufgestellt werden, 
was unserer Meinung nach mit 
einer Verminderung unserer Le-
bensqualität einher geht. Dazu 
kommen der Schlagschatten, 
der Lärm und das permanente 
Blinken. Wir befürchten, dass 
unsere Grundstücke an Wert 

Gespräch am Sonntag

„Die Zeit drängt!“
Veronika Haferkorn über Lebensqualität, eine fehlende Informationspolitik und Aufklärung

Den Eindruck habe ich auch. Be-
reits seit dem Frühjahr 2024 
unterschrieben die Landeigentü-
mer die lukrativen Pachtverträge. 
Bis zum 5. März können wir die 
gesammelten Unterschriften 
(Stand 24. Februar: 1505) einrei-
chen beim Regionalen Planungs-
verband Leipzig Westsachsen. 
Mittlerweile sind die Menschen 
aufgewacht, ist die anfängliche 
Skepsis gewichen und die Bürger 
unterstützen unsere Unterschrif-
tenaktion und Online-Petition.

Haben Sie ein bisschen Ver-
ständnis für die Bürgermeis-
ter, die wegen politischer 
Vorgaben in der Zwickmühle 
stecken? 
Ingolf Gläser, Bürgermeister von 
Belgern-Schildau, unterstützt 
uns, weil drei Windräder auf 
Schildauer Gebiet stehen sollen. 
Er organisiert ein Treffen mit 
dem Planungsbüro. Der Bürger-
meister von Mockrehna, Peter 
Klepel, hat sich bisher nicht ein-
deutig positioniert. So ist zumin-
dest unser Eindruck. 

Was hätten Sie sich 
gewünscht?
Ganz klar eine Aufklärung über 
das Vorhaben, das liegt uns am 

Herzen. In Probsthain haben sich 
viele junge Familien mit Kindern 
angesiedelt, um deren Zukunft 
geht es doch. Wir alle haben ein 
Recht, informiert zu werden 
über das, was passieren soll. Die-
se fehlende  Informationspolitik 
ärgert uns. Die Zeit drängt. Das 
Planfeststellungsverfahren soll 
in den kommenden drei, vier 
Jahren über die Bühne gehen. 

Welche Möglichkeiten kön-
nen Sie noch ausschöpfen?
Auf den kommenden Gemein-
deratssitzungen in Mockrehna 
und Schildau im März wollen 
wir uns nochmals Gehör ver-
schaffen – wir hoffen auf mehr 
Bürger, die uns dabei unterstüt-
zen. Noch kann jeder unter-
schreiben, die Listen liegen zum 
Beispiel im Getränkemarkt 
Schildau oder beim Bäcker in 
Langenreichenbach aus. Wir 
wollen so viel wie möglich akti-
vieren und mobil machen, Wi-
derstand gegen die Pläne zu 
leisten. Vielleicht überdenkt 
auch der ein oder andere Land-
eigentümer seine Entscheidung 
und lässt sich umstimmen. Ich 
betone es noch einmal: Wir sind 
nicht gegen Erneuerbare Ener-
gien.

In Dommitzsch hat sich die 
Bürgerinitiative „Pro La-
baun“ gegründet. 
Das ist hilfreich – wir stehen im 
engen Kontakt und geben uns 
gegenseitig Tipps. Natürlich 
würden sich die Bürger aus 
Probsthain über weitere Unter-
stützung freuen, schließlich 
geht es um das Wohl aller. Wir 
hoffen, dass auch der allerletzte 
Bürger aufwacht, wenn am 28. 
März die Windkorridore für die 
einzelnen Gemeinden freigege-
ben werden. Dann wird es inte-
ressant – das sollte jedem die 
Augen öffnen.

Was wäre ein gangbarer 
Kompromiss für Sie?
Natürlich hoffen wir, dass nicht 
zwischen den Dörfern, zu nah 
an den Häusern gebaut und die 
Bevölkerung vollständig aufge-
klärt wird. Der Erholungswert 
nach Arbeit muss auf dem eige-
nen Grundstück gewahrt blei-
ben – wir setzen uns für den 
Erhalt unserer unverfälschten 
Natur ein. Keiner möchte ein 
Windrad vor seiner Haustür 
haben!

Gespräch: 
H. Landschreiber

verlieren. Über all diese Punkte 
fehlt die Aufklärung. Dazu kom-
men die unzähligen Schwerlast-
transporte für den Erdaushub, 
Beton und die Teile für die Wind-
räder, die sich dann durch unsere 
engen Dörfer quälen sollen.

Ihre Kritik ist nicht gleichzu-
setzen mit einer Verweige-
rung gegen Erneuerbare 
Energien?
Nein, keinesfalls. Dort, wo es 
sich anbietet, können sich 
durchaus Windräder für die 
Stromversorgung von Stall- oder 
Industrieanlagen drehen. Ich 
selbst habe eine Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach. Aber bitte 
nicht in der Natur vor unseren 
Haustüren. Mittlerweile habe 

ich viel über Windkraft gelernt – 
sehe die Vor- und Nachteile.

Eine beliebte Masche ist 
es, Bürger vor vollendete 
Tatsachen zu stellen.

Veronika Haferkorn: „Wir wollen alles, in unserer Macht stehende 
tun." Fotos: SWB/HL

Am Ortseingang von Probsthain wird auf das Thema Windräder hingewiesen. 

Frauentag in 
Dautzschen
dautzschen. Zum Internatio-
nalen Frauentag am Samstag, 8. 
März, laden die Mädels vom Dorf-
club „Dautzschen lebt“ ab 15 Uhr 
alle Frauen ins Bürgerhaus zu 
einer zünftigen Frauentagsfeier, 
um gemeinsam ein paar schöne 
Stunden zu verleben. Neben Es-
sen und Trinken sorgt ein kurzwei-
liges Programm für den ein oder 
anderen Schmunzler. SWB

2 Eintritt acht Euro an der Tages-
kasse.

Ostelbische 
Bauernmärkte
Pülswerda. Die Termine 2025 
für die Ostelbischen Bauernmärk-
te in Pülswerda stehen fest: jeweils 
Sonntag, 16. März, 4. Mai und 5. 
Oktober – jeweils von 10 bis 15 
Uhr. Die Veranstalter versprechen 
den perfekten Sonntagsausflug 
für die ganze Familie mit regiona-
lem Marktverkauf und jeder Men-
ge Erlebnisse. Veranstaltungsorte 
sind das Gelände des „Elbweide-
rinds“ und die Gärtnerei Orlowski. 
Parkplätze im Ort und auf dem 
Schlossplatz SWB

Flohmarkt für 
Erwachsene
Beilrode. Zum 3. Erwachse-
nen Flohmarkt wird am Sonn-
tag, 6. April, in der Zeit von 9 bis 
13 Uhr in die Aula der Grund-
schule Beilrode (gegenüber der 
Ostelbienhalle, Einfahrt Nord-
ring) eingeladen. Neben Klei-
dung und Schuhen, werden 
Deko- und Haushalts-Artikel so-
wie Sportartikel, Bücher, DVD‘s, 
Schmuck und Handarbeiten an-
geboten. Auch alles rund ums 
Hobby finden Interessierte vor. 
Der Eintritt ist frei und für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. SWB

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern1)

11990

Top-
Angebot

2 allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern2)

29990

Top-
Angebot

3

Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
n1.5 3) für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser n1.5 3)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe
1) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. 2) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit
Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Alle Gläser: Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Abbildungen symbolisch. 3) Korrektur
bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. (Abweichende Stärken gegen Aufpreis). Aktionen gültig bei Auftragserteilung im Zeitraum vom 1.3.25 bis 31.3.25.

Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058 Sehtest kostenlos un
d ohne Termin

möglich! 12x – auch in Ihrer Nähe!
Händler

Für Torgau suchen wir ab sofort:
Augenoptiker oder AO-Meister
Komm zu uns! Bewerben oder mehr Infos gerne unter:

bewerbung@alloptik.de o. per Post an: allOptik, Verwaltung,
Markt 23, 08289 Schneeberg

allOptik sucht die Besten,
allOptik zahlt am besten!

(m/w/d)(m/w/d)

Das Handy
für die Nase!

Detailierte Infos unter:

alloptik.de/rayban-meta

Markteinführung

329€
Statt 379,-€ zur
Markteinführung
bei allOptik nur...

Top-
Angebot

1

Dank modernster Funktionen kannst du:
• brillante Fotos und Videos

freihändig aufnehmen
• Sprach- oder Videoanrufe ohne

Telefon entgegennehmen

• deine Song-Playlists mit immersivem
Surround-Sound anhören

• auf Facebook oder Instagram live streamen
• KI gestützte Erklärung von Objekten

allOptik präsentiert:

Aber nur bis
zum 31.3.2025

Jetzt bei
allOptik
ausgiebig
sowie

kostenlos
testen!

HD-Kamera

Open-Ear-
Lautsprecher Lade-Etui

Aufnahmetaste Touchpad
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Pülswerda. In der Gärtnerei 
Orlowski in Pülswerda ist seit eini-
gen Tagen der Frühling im Ge-
wächshaus sichtbar: Die Frühblü-

Tanz in den 
Frühling in der 
Kulturbastion
Torgau. Am Freitag, 7. März, 
ab 19 Uhr präsentiert die Disco-
tonne in der Kulturbastion Tor-
gau den TANZ IN DEN FRÜHLING 
mit DJ Senior Kiez.

Bis 20 Uhr erhalten Besuche-
rinnen und Besucher einen Wel-
come-Drink (Prosecco oder O-
Saft). Schon als Teenager be-
gann Senior Kiez Schallplatten 
zu sammeln, während seine 
Freunde bereits auf CD und Mi-
ni-Disc umstiegen. Als Veran-
stalter der legendären Leipziger 
Partyreihe Polyester Club be-
geistert er seit 2002 eine stetig 
wachsende Fangemeinde mit 
seinen groovenden DJ-Sets. 
Styles: Soul, Boogie-Funk, Disco, 
Latin, Dancefloor Jazz, Pop, Reg-
gae & Dancehall, Afro & Carib-
bean, 80s und 90s. SWB

2 Tickets erhältlich im Büro 
der Kulturbastion oder an der 
Abendkasse.
Infos: www.kulturbastion.de

Frühling im Gewächshaus
Gärtnerei Orlowski aus Pülswerda steht in den Startlöchern

her bilden ein farbenfrohes Blüten-
meer. Am Wochenende, 1. und 2. 
März, wird Uwe Orlowski-Dilz von 
10 bis 17 Uhr im Proviantmagazin 

in der Kurstraße 15 Torgau mit dem 
Sortiment bei der Frühblüher-Aus-
stellung mit Pflanzenmarkt präsent 
sein und dann zweimal wöchent-

lich, immer dienstags und freitags, 
auf dem Torgauer Wochenmarkt 
die Erzeugnisse aus eigener Pro-
duktion feilbieten. Foto: SWB/HL

„Gelebte Frauenpower“ zum Frauentag
Torgau. Unter dem Motto „Gelebte Frauen-
power“ führt das Müllerlieschen am 8. März, 
dem Internationalen Frauentag, durch die 
Torgauer Altstadt. Bei einem Gläschen Torgauer 
Wein erfahren Sie so manche lustige Alltagsge-

schichte verschiedenster Frauen. Treff: TIC Torgau 
im Rathaus am 8. März, ab 14 Uhr, Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 03421 70140, mehr Infor-
mationen findet man dazu im Internet auf:
www.tic-torgau.de.  PR

gesamt 1000 Gummienten wer-
den beim von der Stadtverwal-
tung Eilenburg sowie vom Auto-
haus Jürgen Lieske organisierten 
Rennen um die Wette schwim-
men. Die Lose sind bereits online 
unter www.buergerhauseilen-
burg.de/karten.php, im Bürger-
haus oder in der Tourist-Infor-
mation erhältlich.

Zu gewinnen gibt es unter an-
derem einen E-Scooter für Kin-
der, ein Indoor Trampolin, Wert-
gutscheine für den Freizeitpark 
Belantis, den Zoo Leipzig sowie 
die Kulturunternehmung Eilen-
burg, eine Unterwasserkamera 
und viele weitere attraktive Prei-
se.

Unterstützt wird das 
Schwimmentenrennen von 
Autohaus Jürgen Lieske, der 
Wasserwacht des DRK Kreisver-
band Eilenburg, dem Angelver-
ein Petri Heil Eilenburg, der Re-
mondis Eilenburg GmbH sowie 
vom THW Ortsverband Eilen-
burg. SWB

Ein Abend mit 
Tom Astor
Torgau. Ein Abend mit Tom 
Astor beginnt am Samstag,15. 
März, ab 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) 
im Kulturhaus Torgau. Mit seiner 
markanten Stimme, dem au-
thentischen Country-Sound und 
über vier Jahrzehnte Bühnen-
erfahrung begeistert Tom Astor 
seine Fans. Tom Astor war schon 
oft in Torgau, aber 2025 gibt es 
ihn zum ersten Mal im Torgauer 
Kulturhaus – Unplugged! Tom 
und zwei Musiker präsentieren 
Live sein Lebenswerk. SWB

2 Tickets gibt es an allen bekann-
ten VVK-Stellen und im Haus der 
Presse, Elbstraße 3 in Torgau. 
Mehr Infos: 
www.kulturhaus-torgau.de

Eine richtig unterhaltsame 
Tour – und sogar mit Sekt
Den Frauentag auf Schloss Hartenfels verbringen /
Die Reise in 500 Jahre Schlossgeschichtet startet am 8. März um 15 Uhr
Torgau. Anlässlich des Inter-
nationalen Frauentags lädt der 
Kulturbetrieb Schloss Hartenfels 
in Torgau am Samstag, 8. März, 
um 15 Uhr zu einer unterhaltsa-
men Führung bei einem Gläs-
chen Sekt ein. Dafür trifft frau 
sich an der Ausstellungskasse im 
Flügel D.

Kurzweilige Reise

Auf der kurzweiligen Reise 
durch 500 Jahre Schlossge-
schichte werden unter anderem 
diese Fragen beantwortet: Wer 
war Kuno, der Bär? Was hat Mo-
derator Ingo Dubinski mit dem 
Schloss zu tun? Welche Fake-
news wurden 1945 in Torgau 
produziert? War die Geschichte 
von Dornröschen wirklich so, 
wie wir sie kennen? Und zum 
Abschluss gibt es natürlich noch 
Gelegenheit, Erinnerungsfotos 
auf dem märchenhaften Selfie-
Sofa zu schießen. SWB

2 Eine Anmeldung unter 
www.schloss-hartenfels.de/ver-
anstaltungen ist unbedingt erfor-
derlich. Der Preis pro Person 
beträgt 7,50 Euro, ein Glas Sekt 
inklusive. Treffpunkt zu der ein-
stündigen Führung ist an der 
Ausstellungskasse im Flügel D. Anstoßen auf den Frauentag: Am 8. März lockt eine Schlossführung mit Sekt. Foto: LRA/Klöppel

Erlebnisführung 
zum Frauentag
Literarisch-kulinarischer Streifzug im 
Museum Torgau lockt am 8. März

Torgau. Am Samstag, 8. 
März, beginnt 15 Uhr die erste 
Führung in der Reihe „Genuss 
und Geschichte“ im Stadtmu-
seum Torgau. Anlässlich des 
Internationalen Frauentags lau-
tet das Thema „Genuss und 
Geschichte – Wein, Weib und 
Wonne“.

90 Minuten mit Geschichte 
und Geschichten

In 90 Minuten erwartet die Besu-
cher Geschichte und Geschich-
ten zum Hören und Schmecken, 
zum Genießen und Erkunden. 
Das Museums-Team lädt ein zu 
einem literarisch-kulinarischen 
Streifzug durch die Torgauer Ge-
schichte, der immer an den Frau-

en der Stadt entlangführt, aber 
auch die weibliche Schönheit im 
Wandel der Zeit genauer be-
leuchtet.

„Unterhaltsamer
Nachmittag“

„Wir versprechen einen unter-
haltsamen, spannenden und ap-
petitlichen Nachmittag im Mu-
seum Torgau“ so Museumsleite-
rin  Cornelia König abschlie-
ßend. SWB

2 Karten sind an der Museums-
kasse zu erwerben. Gruppenan-
meldungen für zusätzliche 
Führungen werden vom Museum 
Torgau separat telefonisch 
entgegengenommen.

Genuss und Geschichte – Wein, Weib und Wonne heißt es am Frau-
entag im Stadtmuseum Torgau. Foto: Museum Torgau

Fasching in 
Beilrode lädt in 
90er Jahre
Beilrode. Unter dem Motto 
„Scooter, Blümchen, Tic Tac Toe – 
der BKC lädt ein, zur 90er-Jahre-
Schow!“ startet der  Beilroder 
Karnevalsverein zu unvergessli-
cher Momenten.

Folgende Termine warten in 
den nächsten Tagen auf die När-
rinnen und Narren: der Haupt-
abend am Samstag, 1. März, ab 
19.53 Uhr (Zutritt erst ab 16 Jah-
re) sowie die Rosenmontags-
Veranstaltung am 3. März ab 
19.53 Uhr. Alle Veranstaltungen 
finden in der Ostelbienhalle 
statt. Minderjährigen wird der 
Eintritt zu den Abendveranstal-
tungen nur mit Muttizettel ge-
währt! SWB

„Gezwitscher“ 
am 30. März
Entenrennen und Frühlingsmarkt in Eilenburg

Eilenburg. Auch in diesem 
Jahr feiert Eilenburg wieder das 
bereits seit zwei Jahren etablier-
te „Eilenburger Gezwitscher“. 
Gemeint ist damit das Enten-
wettrennen der Quietscheen-
ten auf dem Mühlgraben in Ei-
lenburg sowie der angeschlos-
sene Frühlingsmarkt. Die Veran-
staltung findet am Sonntag, 
30. März, von 9.30 Uhr bis 14 
Uhr statt.

Auf dem Parkplatz am Verwal-
tungsgebäude der Eilenburger 
Wohnungsbau- und Verwal-
tungsgesellschaft mbH (EWV) 
am Maxim-Gorki-Platz wird wie-
der ein kleiner Frühlingsmarkt 
geplant. Dort soll es Angebote 
rund um Ostern und den Früh-
ling geben.

Das beliebte Schwimmenten-
rennen für Kinder findet zum 
„Gezwitscher“ ab 10.30 Uhr auf 
dem Mühlgraben statt. Start-
punkt ist wie immer die Pionier-
brücke und Endpunkt am Ver-
waltungsgebäude der EWV. Ins-

Donnerstag
06.03.2025

2025SCHLACHTFEST

Schrott- und Metallhandel
Barankauf

Container- undMuldengestellung

Am Wasserturm 3 · 04860 Torgau
03421 90 35 93

torgau@scholz-recycling.de
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Torgau. Die beliebte Philate-
lie-Tauschbörse in Torgau, ver-
anstaltet vom örtlichen Philate-
listenverein, findet am Sonn-
tag, 9. März, in der Zeit von 9 
bis 12.30 Uhr schon zum 58. 
Mal statt.

Viele Möglichkeiten 
zum Austauschen

Die Veranstaltung bietet wie ge-
wohnt allen Briefmarkensamm-
lern und den Sammlern artver-
wandter Sammelgebiete, die 
Möglichkeit, sich mit anderen 
Sammlern auszutauschen, neu-
es Material für die eigenen Sam-
melgebiete zu finden, oder 
überzählige Stücke an andere 
Sammler abzugeben. Veranstal-
tungsort ist der große Saal im 
Kulturhaus Torgau am Rosa-Lu-
xemburg-Platz 16. 

Eine „Wühlkiste“
für den Nachwuchs

Übrigens: Für Kinder ist der Ein-
tritt frei. Für sie steht die gut ge-
füllte und beliebte „Briefmar-
ken-Wühlkiste“ bereit, aus der 
sie sich kostenlos Briefmarken 
aussuchen dürfen.  Da derartige 
Veranstaltungen leider immer 
weniger werden, ist die Tausch-
börse in Torgau unter Philatelis-
ten beliebt, und zieht Sammler 
aus dem gesamten mitteldeut-
schen Raum und darüber hinaus 
nach Torgau.

Gute „Tauschgeschäfte“ sind 
auf Grund der Vorab-Informa-
tion in der philatelistischen Fach-

Torgau. Die monatliche Hun-
derunde der Hundefreunde 
Nordsachsen im Monat März 
wird am Sonntag, am 9. März, 
ab 14.30 Uhr ausgetragen. Treff-
punkt ist am Bootshaus in Tor-
gau. Nach der Runde durch die 
Natur gibt es Glühwein für ein 
Euro im Vereinsgebäude des Ka-
nuvereins. Deshalb bitte eine 
Tasse mitbringen. 

Foto: Bernd Noack

Kommunale Herausforderungen angehen
Torgauer Elbe-Heide-Land erarbeitet Entwicklungskonzept / Planungen für ein Stadt-Umland-Konzept
Region. Der am 28. September 
2023 im Rathaus Belgern gebil-
dete kommunale Kooperations-
verbund Torgauer Elbe-Heide-
Land nimmt praktische Formen 
an. Mitte Februar besprachen 
sich die neun Bürgermeister des 

Torgauer Altkreises – das Tor-
gauer Elbe-Heide-Land ent-
spricht diesem Gebiet – zum 
weiteren Verlauf der angescho-
benen Kooperation.

Nach der Bewilligung ihres 
Kooperationsantrages im De-

zember des Vorjahres entwickel-
ten die Bürgermeister der Re-
gion während ihrer turnusmäßi-
gen Beratung im Trossiner Ge-
meindeamt weitere Schritte zur 
Gestaltung der Kommunalko-
operation.

In diesem Jahr entsteht nach 
den aktuellen Planungen ein 
Stadt-Umland-Konzept, das so-
wohl die Herausforderungen 
der Region darstellt als auch Ent-
wicklungstendenzen und 
Schwerpunkte der gemeinsa-
men Zusammenarbeit benennt. 
„Mit diesem Konzept haben wir 
eine Vorlage in der Hand, um die 
anstehenden kommunalen He-
rausforderungen der nächsten 
Jahre gemeinsam anzugehen 
und vor allem auch Türen für 
neue kooperative Förderprojek-
te aufstoßen zu können,“ er-
klärt der Arzberger Bürgermeis-
ter Holger Reinboth Gründe fürs 
abgestimmte Vorgehen.

Eine Kostenteilung 
zwischen den beteiligten 
Kommunen

Für die zur Erstellung der Studie 
nötigen Kosten von rund 
120 000 Euro teilen sich die 
neun Kommunen Arzberg, Beil-
rode, Belgern-Schildau, Dom-
mitzsch, Dreiheide, Elsnig, 
Mockrehna, Torgau und Trossin 
gleichberechtigt in den 25-pro-
zentigen Eigenanteil.

 Mit Unterstützung von Heiko 
Böttcher und Sascha Dunger 
vom konzepterstellenden Leip-
ziger DSK-Büro wurden die Zeit-
schiene der nächsten Konsulta-
tionen und erste thematische In-
halte festgelegt. Auf der nächs-
ten Beratung – diese soll dann  

Ende März in Süptitz stattfinden 
– sollen dann wichtige inhaltli-
che Themen zu übergeordneten 
Kooperationsfeldern bespro-
chen werden. Der Regionale Pla-
nungsverband Leipzig-West-
sachsen begleitet die Initiative 
fachkundig. SWB

Die Torgauer Elbe-Heide-Land-Bürgermeister mit den DSK-Kollegen Böttcher und Dunger (hinten, 
rechts) vorm Trossiner Gemeindeamt. Foto: privat

Hunderunde mit Glühwein Faschingspartys 
in Neußen
Neußen.  Im Schützenhaus Bel-
gern steigen in diesen närri-
schen Tagen natürlich wieder die 
Faschingspartys des Neußener 
CarnevalsClubs (NCC). Den Sai-
son-Abschluss bildet die 2. 
Abendveranstaltung am Sams-
tag, 1. März, um 19.29 Uhr. Der 
NCC-Fasching steht in der aktu-
ellen Saison unter dem Motto 
„Der NCC reist um die Welt, hast 
Du Dein Ticket schon bestellt?“ 
Hier kann man sich seine Karten 
im Vorverkauf sichern: Geträn-
kehandel Storm und online 
unter www.ncc-heideguggis.de 
– da gibt es auch alle wichtigen 
Infos. SWB

Philatelisten sind Frühaufsteher
58. Briefmarken-Tauschbörse im Kulturhaus Torgau am 9. März

presse und in der Tagespresse 
der umliegenden Regionen so 
gut wie sicher.  Die Forschungs-
gemeinschaft Sachsen, in der 
Sammler des Gebietes „König-
reich Sachsen“, zusammenge-
schlossen sind, präsentiert sich 

zur Tauschbörse mit einem eige-
nen Stand. Dort können Belege, 
Postscheine, Marken und Behör-
denschreiben erworben wer-
den. Aber auch Rundbriefe der 
FG sind im Angebot. Darin ent-
haltene Fachartikel bieten um-

fangreiches Wissen zu diesem 
interessanten Sammelgebiet.  
Ein frühzeitiges Kommen ist rat-
sam, um möglichst viele Samm-
ler bei dem Event anzutreffen, 
denn die Philatelisten sind Früh-
aufsteher. SWB

2 Ansprechpartner des Philatelis-
tenverein Torgau e.V. in Bezug 
auf die Tauschbörse am Sonntag, 
9. März, ab 9 Uhr  sind: Reinhard 
Brömme, Telefon: 03421 706076 
und Harald Menzel, Telefon: 
03421 707515

Die Wühlkiste kommt gerade bei jungen Sammlern gut an. Foto: Verein

Tipps und Termine

Kein Windpark am Schildberg
Probsthain. Die Energie-
wende in Deutschland ist in vol-
lem Gang und geht nicht ohne 
Widerstand vonstatten. Gerade 
im Landkreis Nordsachsen, sto-
ßen Pläne, Windparks in Dom-
mitzsch und am Fuße des Schild-
bergs errichten zu wollen, auf 
wenig Gegenliebe. 15 Wind-
kraftanlagen sollen zwischen 
Probsthain, Kobershain, Auden-
hain, Wildschütz, Langenrei-

chenbach und Schildau errichtet 
werden. Die Windräder sollen 
eine Höhe von bis zu 267 Metern 
haben. Bürger sehen eine Ge-
fahr für die Gesundheit, die Aus-
sicht und die Natur – direkt vor 
ihren Haustüren. Noch werden 
Unterschriften gesammelt. 

SWB

2 E-Mail: probsthaingegenwind-
park@gmail.com

Mittelalter-Hallenmarkt
Leipzig. Zum 16. Mal präsen-
tieren sich 100 Mittelalter- und 
Handwerksstände am Wochen-
ende, 8. und 9. März, auf 
Deutschlands größtem Mittelal-
ter-Hallenmarkt – dem Leipziger 
Umschlag – unter dem Dach des 
agra Messeparks Leipzig. Zahl-
reiche Bands- und Musiker, 
Gaukler, Artisten und Zauberer 
umrahmen die Veranstaltung, 
wobei die Berliner Band Tanzwut 
(Foto) am Samstagabend mit 
neuem Rock-Programm den 
musikalischen Abschluss bildet. 
Erneut wird der Nachwuchs-
Band-Wettbewerb um den 

„Goldenen Umschlag“ ausge-
rufen.   Öffnungszeiten: Sams-
tag von 11 bis 23 Uhr und Sonn-
tag 11 bis  19 Uhr. SWB

2 Ausführliche Informationen 
unter: www.sündenfrei.de
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Einladung der
Jagdgenossenschaft Beckwitz e. G.
Hiermit möchten wir alle Jagdverpächter der
Jagdgenossenschaft Reckwitz zur diesjährigen

Jahreshauptversammlung am 22.03.2025 um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden u. Abstimmung über die

Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht
3. Verlesung und Abstimmung über den Haushaltsplan für das

Jagdjahr 2024/2025
4. Rechenschaftsbericht des Revisors
5. Abstimmungüber die VerWendung des Reinertrages
6. Auszahlung der Jagdpacht für das Jagdjahr 2025

Bei Eigentümerwechsel zur Auszahlung der Jagdpacht bitte aktuellen
Grundbuchauszug mitbringen

7. Jagdessen
Der Vorstand

der präsentieren und seine vielen
Fans begeistern. Dazu kommen
Die Hainich Musikanten, als die
fröhlichen Botschafter Thüringens.
Die Vollblutmusikanten präsentie-
ren ihnen Blasmusik vom Feinsten,
natürlich mit den schönsten Melo-
dien aus Böhmen und dem Eger-
land vom Altmeister Ernst Mosch
und werden so die Herzen aller
Blasmusikfans höher schlagen
lassen. Freuen sie sich auf ein rau-
schendes Volksmusikfest mit ihren
Lieblingsstars live und hautnah
und kommen sie mit auf eine mu-
sikalische Reise vom Egerland ins
Alpenland. Ein Muss für alle Fans
der Volksmusik und der schönsten
Melodien!

Die „Volkstümliche Musikan-
tenparade“ – unterwegs mit
den Stars der Volksmusik gastiert
am So. 30.03.25 um 15.00 Uhr
im Kulturhaus in Torgau. Mit
dabei sind die Nachtigallen der
Volksmusik Sigrid & Marina, das
wohl Beste und Schönste, was die
Volkstümliche Musik im Alpen-
raum zu bieten hat. Die beiden
sympathischen Schwestern wer-
den ein großes musikalisches Feu-
erwerk entzünden und mit ihren
einzigartigen und glockenklaren
Stimmen die Herzen des Publi-
kums erobern. Ebenfalls mit dabei
ist Ronny Weiland, der Sänger
mit der beeindruckenden tiefen
Stimme wird seine schönsten Lie-
Karten:Kulturhaus 03421 903523,Torgau-Informations-Center 03421
70140 und an allen bekannten VVK-Stellen von Eventim & Reservix

Die Stars der Volksmusik kommen nachTorgau!
VolkstümlicheMusikantenparade
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Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und achtung
ihr entgegengebracht wurde.

Irmgard Griethe
18.10.1937 - 19.01.2025

Danke an alle, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre anteilnahme in so
vielfältigeWeise zum ausdruck brachten
sowie denen die sie auf ihren letztenWeg
begleiteten. Dank gilt allen Verwandten,
Bekannten, dem kleintierzuchtverein s851
Beilrode, dem Pflegedienst Enomis,
Herrn Pfarrer neuwirt und derWeinert
Bestattungen gmbHTorgau.

In stiller Trauer
Ihre Kinder mit Familien

Packisch, im Februar 2025

DANKSAGUNG

„Aus unserem Leben bist du gegangen, im Herzen wirst du bleiben.“

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die uns ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise entgegenbrachten.

Sieglinde
Troisch

Besonderer Dank gilt:

– allen Verwandten, Freunden und Bekannten
– dem Pflegedienst Hille
– dem Blumengeschäft Andrea Lehmann
– Herrn Pfarrer Robert Neuwirt für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier

– dem Gasthof Neußen
– dem Bestattungshaus Eulitz

Deine Neffen
im Namen aller Angehörigen

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Höfner Bestattungen GmbH

Danksagung
Es ist schwer, wenn die Menschen,
die uns die schönsten Erinnerungen beschert haben,
selbst zu einer Erinnerung geworden sind.

allen, die sich beim abschied
von unserer lieben

Gisela Heede
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre anteilnahme auf
so vielfältigeWeise zum ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt:
- allen Verwandten, Freunden, nachbarn und Bekannten für liebe
Worte, umarmungen und ein offenes Ohr in schweren Zeiten.

- der Praxis Dr. Zirm für die jahrelange Betreuung
- Frau sigrid grühn, für die gute Freundschaft,
auch in schweren Zeiten

- dem gasthof zuWelsau, für die jahrelange Versorgung
- der Höfner Bestattungen gmbH, für den würdevollen abschied

Sohn Andreas mit Ingo und Gretchen
Schwester Elfriede
im Namen aller Angehörigen

süptitz, im Februar 2025

Auch wenn wir dir
die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer
unser Herz.
Dich leiden sehen und
nicht helfen können,
war unser allergrößter
Schmerz.

DU FEHLST. In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem
Papa, Opa, Schwiegervater,
Bruder, Onkel, Schwager und
Cousin

Tilo
Mettler
geb. 01.12.1957 gest. 18.02.2025

In stiller Trauer
Deine Karola
Deine Tochter Olli mit Daniel
Deine Tochter Lani mit David
Deine Tochter Hanna
mit Martin
Deine Enkelkinder Emi
mit Maurice, Malea, Mateo,
Jonathan und Jannis
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

DANKSAGUNG

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich eine Bleibe gefunden, dann lebe ich in euch weiter.

Gerhard Waldleben
Viele tröstendeWorte sind gesprochen und geschrieben
worden. Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der
Liebe und der Freundschaft durften wir wahrnehmen.
Dafür sagen wir einfach DANKE!
Ein besonderer Dank gilt:
- allen Verwandten, Nachbarn und Freunden
- Pfarrerin Frau Jäger für die einfühlsamenWorte
in der Stunde des Abschieds

- dem Bestattungshaus Böhme
- der Schützengilde, der Feuerwehr und dem
Radfahrverein in Melpitz

In liebevoller Erinnerung
Deine Frau Brunhilde
Brit und Mirko mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Melpitz, im März 2025

Bestattungshaus Böhme

Nicht mehr unter uns, doch immer in unseren Herzen.

Helene
Bergner
Wir möchten uns bei allen, die sich
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältigerWeise
zum Ausdruck brachten, bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
demTeam der Station 2
des ASB-Altenpflegeheimes Dommitzsch
der Hausarztpraxis Dr. Honzek
demTeam der Station 3 des Kreiskrankenhauses Torgau
dem Bestattungshaus Eulitz
der Blumen & Vitaminquelle Großmann für die liebevolle
Gestaltung des Blumenschmucks
der Trauerrednerin Frau Bormann
für ihre einfühlsamenWorte

Hans-Joachim Bergner
im Namen aller Angehörigen

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Höfner Bestattungen GmbH

Danksagung Du bist nicht mehr da wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

Für die große Anteilnahme durch gesprochene
und geschriebene Worte des Trostes, stillen Händedruck,

Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit in der
schweren Stunde des Abschieds von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Herta Weihs
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der K&S Seniorenresidenz
für die gute Betreuung und Pflege, Herrn Albrecht

für seine einfühlsamen Worte sowie
dem Blumenhaus Schubert und

der Höfner Bestattungen GmbH für
die würdige Gestaltung der Trauerfeier.

In dankbarer Erinnerung
Ihre Söhne Christoph, Eberhard und Gerd

mit Familien

Arzberg, im Februar 2025

Weinert Bestattungen GmbH

Gekämpft und verloren

Wie soll ich nur in Worte fassen, was mir so unbegreiflich ist?
Jetzt ist er gekommen, dieser Moment, den ich so sehr gefürchtet habe.

Ich bin so unendlich traurig.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden zu sehen, nicht helfen zu können , war unser größter Schmerz.

In liebe und dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
vati, Bruder, freund, onkel und opa

Bernd Kurig
* 03.12.1961 †18.02 .2025

In liebevoller erinnerung
Deine Bärbel, Bruder Fred

Deine Kinder
Stefan, Nadine, Janine und Benjaminmit Familien

die urnenbeisetzung findet am 14.03.2025 um 13.00 uhr
auf dem friedhof in Schildau statt.

Schildau, im februar 2025

Traurig müssen wir Abschied
nehmen von

Fritz Arbes
* 31.10.1941
† 18. 2. 2025

In stiller Trauer voller Dankbarkeit
Deine Tochter Corina mit Michael
Deine Tochter Katrin mit Detlef
Dein Enkel Andreas
mit Nadine und Lydia
Deine Enkelin Rebecca
Dein Enkel Marcus
Deine Schwestern Gertrud
und Annemarie mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Belgern statt.

Belgern, im Februar 2025

Was Du an Liebe
uns gegeben,

dafür ist jeder Dank
zu klein.

Was wir an Dir
verloren haben,

das wissen wir nur
ganz allein.

Bestattungshaus Ilona Eulitz Weinert Bestattungen GmbH

Plötzlich, unerwartet und traurig
müssen wir Abschied nehmen

von meinem lieben Papa, Opa, Bruder,
Schwager, Onkel, Schwiegervater und Freund

Detlef Uwe Leo
Fiege

* 24. August 1956 † Februar 2025

ln stiller Trauer

Deine Tochter Bianka mit Chris und Liselotte
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir trauern um unseren Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Erhard Herrmann
* 03.03.1925 † 18.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Sohn Uwe mit Ina
Sohn Dieter mit Marie
Sohn Ralf mit Silke
Tochter Petra
seine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Sitzenroda und Torgau im Februar 2025

Höfner Bestattungen GmbH

Weinert Bestattungen GmbH

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Lutz Bach
* 09.02.1951 † 15.02.2025

In stiller Trauer

Deine Brigitte
Deine Tochter Manuela mit Jörg
Dein Sohn Sandro mit Katrin
Deine Enkelinnen Kathi und Frieda
Deine Urenkelin Emma
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 8.3.2025, um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Triestewitz statt.

Komitz, im Februar 2025
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Höfner Bestattungen GmbH

Wir nehmen Abschied von

Helga Hinz
geb. Köhler
* 02.07.1942 † 13.02.2025

In stiller Trauer
Ihre Kinder Michael und Antje mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Torgau, im Februar 2025

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047
Dommitzsch Telefon 034223 4360
Schildau Telefon 0172 9805046

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

Bestattungshaus Böhme

ES TUTWEH, SAGT DAS HERZ.
ES WIRD VERGEHEN, SAGT DIE ZEIT.
ABER ICH KOMMWIEDER,
SAGT DIE ERINNERUNG.

Danke für Alles, was du uns gelehrt und gegeben hast.

Hans-Joachim Baumeister
* 7. 7. 1945 † 19. 2. 2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Iris mit Steven

Deine Enkel Julia, Stephan und Antonia mit Familien

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Torgau, im Februar 2025

Bestattungshaus Böhme

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Plötzlich und unerwartet
müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutti, lieben Oma und Uroma

Waltraud Kszyminski
geb. Hentschel
* 25.1.1944 † 22.2.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Sohn Frank mit Kerstin
Ihre Tochter Karola und Olaf
Ihr Sohn Horst
Ihre Tochter Evi mit Uwe
Ihre Tochter Barbara mit Detlef
Ihre lieben Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Torgau, im Februar 2025

Höfner Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin

Regina Klebe
geb. Pahnke

* 06.03.1944 † 10.02.2025

Im Herzen bleibt sie bei uns
Ihr Mann Wilfried

ihr Sohn Ingo und Susan
Diana mit den Enkeln Robert und Rebecca
ihre Schwester Annerose und Gerhard

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 14.03.2025 um 12 Uhr

auf dem Friedhof in Torgau statt.

Höfner Bestattungen GmbH

Traurig nehmen wir Abschied.

Dietmar Torge
* 28.02.1957 † 03.02.2025

In stiller Trauer:
Sohn Sebastian

Geschwister Andreas, Annegret und Thomas
mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 11. März 2025,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Loßwig statt.

Weinert Bestattungen GmbH

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit,
aber ich komme wieder sagt die Erinnerung.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem liebsten Vati,
Schwiegervater, allerbesten Opi, Bruder, Schwager und
Onkel

Klaus Bogenhardt
* 10. Februar 1967 † 14. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Grit
Sein Sohn Eric und Yvonne
Seine Tochter Linda und Martin
Seine über alles geliebten Sonnenscheine
Aarne und Mathilda
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließneder Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
14.3.2025 um 12 Uhr auf dem Friedhof in Großwig statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Großwig, im Februar 2025

Im gesegneten Alter von 85 Jahren nehmen wir
Abschied von unserem Vati, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Rolf
Sambleben
* 05.12.1939 † 14. 02. 2025

ln liebevoller Erinnerung
Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Weinert Bestattungen GmbH

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Lothar Sickert
* 9. Dezember 1936 † 16. Februar 2025

In stiller Trauer
Seine Kinder Ute Reichenbach und
Lutz Sickert mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Höfner Bestattungen GmbH

Danksagung

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Gertrud Koch
geb. Schneidereit

allem, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle anteilnahme auf so vielfältige art
zum ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Böhme
und dem seniorenheim k & s in Torgau für die
kurzzeitige, liebevolle Betreuung.

Im namen aller angehörigen
Deine Tochter Karin
Deine Tochter Ilona
Dein Sohn Klaus-Dieter
Deine Tochter Hannelore
mit Familien Belgern und Torgau, im Januar 2025

DANKE
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten. Ein besonderer
Dank für die würdevolle Bestattung gilt
dem Bestattungshaus Böhme und der
Gaststätte "Sachsenhotel"

*05.02.1938 †06.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Birgit und Thomas mit
Familien

Klitzschen,im Februar 2025

DANKSAGUNG

Brigitte Friedrich

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist trötend zu erfahren, wie viel
Liebe, Achtung und Wertschätzung ihm entgegen

gebracht wurde!

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank für die
würdevolle Bestattung gilt dem Bestattungshaus

Krüger aus Jessen.

*19.05.1971

Seine liebe Mutti Roswitha,
im Namen aller Angehörigen

Heiko Erdmann
† 12.12.2024

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Auferstehung ist unser Glaube.
Wiedersehen unsere Hoffnung.
Gedenken unsere Liebe.

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von unserem lieben Vater und
Großvater

Manfred Freytag
* 28.02.1935 † 12.02.2025

Herzlich möchten wir uns bedanken bei allen, mit denen wir am
Ende seines Lebensweges unsere Trauer, aber auch gemeinsame
Erinnerungen teilen konnten. Danke für jede tröstende
Umarmung und für die vielen Blumen- oder Kartengrüße.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt Frau Dr. Lüdecke und
allen Schwestern des Pflegedienstes Melanie Haubald für die
langjährige, liebevolle und aufmerksame Betreuung
unseres Vaters.

Sehr gut begleitet und getröstet fühlten wir uns auch von
Pfarrerin Sabrina Pieper und dem Bestattungshaus Eulitz.

In liebevoller Erinnerung und aufrichtiger Dankbarkeit
Tochter Christine Bayer und Sohn Hans-Martin Freytag
mit Familien

Belgern, im Februar 2025
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runter auch Behörden, Polizei, 
Krankenhäuser und Kammern, 
möchten sich als attraktive Aus-
bildungsbetriebe präsentieren. 
Die AzubiExpo Torgau ist mehr 
als nur eine Messe – sie ist ein Ort 

der Begegnung, der Orientie-
rung und des Austauschs. Ein 
Gewinnspiel lockt mit wertvollen 
Preisen, dazu gibt es vier Bewer-
bungsfotos gratis zum Mitneh-
men. Der Eintritt ist frei. SWB

44 Unternehmen aus drei Bundesländern präsentieren ihre Ausbil-
dungs-Möglichkeiten. Foto (Archiv): SWB/HL

Ausbildung im 
Dreiländereck
AzubiExpo im Beruflichen Schul-Zentrum Torgau am 8. März

Torgau. Am Samstag, 8. 
März, wird von 10 bis 14 Uhr im 
Beruflichen Schul-Zentrum im 
Repitzer Weg 10 in Torgau die 
AzubiExpo – Die Ausbildungs-
messe im Dreiländereck – Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Bran-
denburg – ausgetragen.

Hilfe bei der suche nach 
der passenden Lehrstelle

44 Unternehmen präsentieren 
ihre Ausbildungs-Möglichkei-
ten. 1000 junge Menschen im 
Landkreis Nordsachsen bege-
ben sich jedes Jahr auf die 
Suche nach einer passenden 
Lehrstelle – von Absolventen 
der Oberschulen bis hin zu 
Abiturienten, die sich für eine 
praxisorientierte Karriere ent-
scheiden.

Ganz viel Auswahl

Die Arbeitgeber aus unter-
schiedlichsten Branchen, da-

Diese Azubis bekommen am meisten Geld
Region. Für relativ viele Azubis 
legt ein Tarifvertrag fest, wie viel 
sie während ihrer Lehre verdie-
nen. 2024 gab es dabei den 
höchsten Anstieg bei den tarifli-
chen Ausbildungsvergütungen 
seit 1996, wie das Bundesinsti-
tut für Berufsbildung (BIBB) mit-
teilt. Azubis in tarifgebundenen 
Betrieben haben 2024 dem-
nach im Durchschnitt über alle 
Ausbildungsjahre hinweg 1133 
Euro brutto im Monat und da-
mit rund 70 Euro mehr als 2023 
verdient. 

Es gibt aber große Unterschie-
de je nach Beruf, wie das BIBB in 
der Auswertung feststellt. Die im 
gesamtdeutschen Durchschnitt 
höchste Vergütung nach Tarif 
gab es im vergangenen Jahr für 
Azubis im Beruf Rohrleitungs-
bauer/-in – mit monatlich 1349 
Euro. Knapp dahinter folgt auf 
Platz 2 der Beruf Milchtechnolo-
ge/-technologin (1347 Euro). Ein 
Großteil (60 Prozent) der Auszu-
bildenden, die in einem tarifge-
bundenen Betrieb lernten, erhielt 
im bundesweiten Durchschnitt 

eine Ausbildungsvergütung von 
mehr als 1100 Euro, etwa ein 
Viertel mehr als 1250 Euro.

Es gibt aber auch Berufe, bei 
denen die tarifliche Ausbil-
dungsvergütung durchschnitt-
lich unter 950 Euro pro Monat 
liegt. Für 25 Berufe hat das BIBB 
einen bundesweiten Durch-
schnittswert von weniger als 
1000 Euro ermittelt. Ein Großteil 
dieser Berufe (16 von 25) gehöre 
zum Handwerk, heißt es - wie et-
wa die Ausbildung zum Maler 
und Lackierer (936 Euro) oder 

zum Bodenleger (882 Euro). Der 
Auswertung zufolge ist die Aus-
bildung zur Friseurin/zum Friseur 
der Beruf mit den insgesamt 
niedrigsten tariflichen Ausbil-
dungsvergütungen (719 Euro).

Das BIBB wertet jährlich die ta-
riflichen Ausbildungsvergütun-
gen zum Stand 1. Oktober aus. 
In die Berechnung der gesamt-
deutschen Durchschnittswerte 
fließen dabei alle Ausbildungs-
berufe ein, für die Daten vorlie-
gen. Die Werte werden jeweils 
über alle Ausbildungsjahre hin-
weg angegeben.

Wichtig: Wer in einem Betrieb 
ohne Tarifbindung oder ohne Ta-
rifvertrag ausgebildet wird, 
muss häufig mit einer geringe-
ren Vergütung rechnen. Die 
Mindestausbildungsvergütung 
legt aber eine Untergrenze fest, 
die Arbeitgeber nicht unter-
schreiten dürfen. Die Grenzen 
werden jährlich neu festgelegt: 
Wer zum Beispiel 2025 eine Aus-
bildung beginnt, bekommt 
demnach im 1. Ausbildungsjahr 
mindestens 682 Euro monatlich. 
Im 4. Ausbildungsjahr müssen es 
dann 955 Euro ein. 

Zusätzlich gilt für nicht tarifge-
bundene Betriebe: Die Ausbil-
dungsvergütung darf die für ihre 
Branche und Region geltenden 
tariflichen Sätze um maximal 20 
Prozent unterschreiten.  dpaViele Betriebe suchen Azubis, nicht überall ist die Bezahlung attraktiv. Foto: Martin Schutt/dpa

In Liebe und Dankbarkeit mussten wir Abschied nehmen,
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Uroma, Schwester und Tante

Elsa Mittag geb. Liske

* 15.04.1939 † 15.07.2024

In stiller Trauer
Sohn Hartmut mit Gudrun
Tochter Andrea mit Jürgen

Schwiegersohn Detlef
Enkel Christian mit Jessica und Familie
Enkel Chrisi mit Janine und Familie
Enkel Nico mit Manuela und Familie
Enkel Ronny mit Nicole und Familie
Enkelin Anja mit Enrico und Familie

Enkelin Bianca mit Patrick und Familie
Enkel Marcus und Andrea und Familie

Bruder Horst
Schwägerin Sieglinde und Elisabeth

im Namen aller Angehörigen

Wir bedanken uns für die große Anteilnahme, die uns auf vielfältige Weise entgegengebracht wurde.
Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille im engsten Familienkreis statt.

Höfner Bestattungen GmbH
Döbrichau, im Februar 2025

Es gibt nur eine Mutter im Leben,
viel Gutes hat sie uns gegeben.
Noch ein paar Jahre wollt ich bei euch sein,
doch es hat nicht sollen sein.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Danksagung

Günter Max Paul Chadde
† 20. Januar 2025

Der Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren; es ist wohltuend,
so viel anteilnahme zu empfangen. Dafür danken wir von Herzen.

Danke für das tröstendeWort, gesprochen oder geschrieben; für einen Händedruck,
wennWorte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; für ein stilles gebet.
Die vielen Beweise der anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren stunden.

unser besonderer Dank gilt der Häuslichen krankenpflege Hille und der Hausarztpraxis
Thielemann für die immer sehr gute Betreuung sowie Herrn albrecht und dem
Bestattungshaus Höfner für die würdevolle gestaltung der Beerdigung.

Adelgunde Chadde
im Namen aller Angehörigen

Februar 2025

Höfner Bestattungen GmbH

Unvergessen
Danke für die schöne Zeit, die gemeinsamen Erinnerungen,
Deine Einzigartigkeit.

Die große Anteilnahme, die uns beim Abschied unserer Tochter

Maira Nele Jacob
* 30.06.2013 † 08.02.2025

entgegengebracht wurde, hat uns sehr bewegt.

In dankbarer und liebevoller Erinnerung
DeineMutti Evi, DeinVater Christian
Deine Geschwister Vanessa, Fenja,Wyatt,
Deine Omis Beate und Petra
Uroma Renate, Uropa Friedrich,
Uroma Rosi

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten.
Besonderer Dank gilt
… der Uniklinik Leipzig
… dem Kreiskrankenhaus Torgau, Station 8
… demMobilen Pflegedienst K&S-Renaissance Torgau
… der Kinderarztpraxis Frau Dr. Mende
… der Mittelstufe des Förderzentrums Torgau
… der Physiotherapie Frau Kaulfers
… der Logopädie Frau Schütze-Richter
… der Ergotherapie Frau Grabicki
… dem SanitätshausWolf, Oschatz
… dem Fahrdienst, ASB Torgau
… der Höfner Bestattungen GmbH für die umfassende Hilfe und Unterstützung
Torgau, im Februar 2025

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen
Trauergästen, die uns mit ihrer

Anteilnahme durch Karten,
Geldzuwendungen, Blumen und

Beileidsbekundungen beim
Abschied unserer lieben Gerlinde
begleitet haben. Ein Dankeschön

geht an das Bestattungshaus
Höfner, an die Pfarrerin Frau Jäger
und an das Blumenhaus Schubert,

welche uns im Zusammenspiel aller
eine Trauerfeier nach unseren

Vorstellungen ermöglicht haben.
Danke auch an den Vorsitzenden
des Chores „pro musica“ Herzberg

für seine, im Namen aller
Chormitglieder, ehrende

Gedenkrede.

Familie knobloch
mit allen angehörigen

Gerlinde
Knobloch

Höfner Bestattungen GmbH

Herzlichen Dank

möchten wir ALLEN sagen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Im Namen aller Angehörigen
Margot Schultze und Kinder

Zinna, im Februar 2025

Ulrich
Schultze

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer Michael Höfner & Team

Immer wenn wir von Dir erzählen
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen

Unsere Herzen halten dich gefangen
so als wärst du nie gegangen.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen,
nehmen wir Abschied von

Gisela Kerwel geb. Giersch
geb. 17.04.1933 gest. 21.02.2025

In tiefer Trauer
Sohn Gerd mit Silvia

Tochter Carola mit Rüdiger
Enkelin Mareike mit Christian, Isabel und Leni

Enkelin Juliane mit Thomas
Enkel Marius

Der Trauergottesdienst findet am 14. März 2025
um 15.00 Uhr in der Neuapostolischen Kirche statt.

Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis.

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Präsentiert von derTorgauer Zeitung
Unsere Premiumpartner: Mit freundlicher Unterstützung durch:

HWK zu Leipzig und Landratsamt Nordsachsen

Standorte der einzelnen Unternehmen auf demAusstellungsgebiet:

Hol Dir gratis

am Stand von D I R K H E I N Z E
PHOTOGRAPHIE

Lass Dich
für Deine

BEWERBUNGS-
FOTOS
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Licht setzen.
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Stand: 20.0 2.2025. Änderungen vorbehalten.

Die Ausbildungsmesse imDreiländereck

8. März 20258. März 2025
von 10 bis 14 Uhrvon 10 bis 14 Uhr
im BSZ Torgau,im BSZ Torgau,
Repitzer Weg 10Repitzer Weg 10

Unternehmen aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg
präsentieren sich und ihre Angebote zu • Ausbildung • Praktika

Gewinnevor Ort eine
JBL PartyBox Club 120in weiß (UVP: 369,00 EUR) und einenJBL PartyLight Stick

(UVP: 99,99 EUR)

Freier Eintr
itt!

1. Torgauer Stadtwerke GmbH
2. Sparkasse Leipzig
3. Volksolidarität
4. K & S – Dr. Krantz Sozialbau und

Betreuung SE & Co. KG
5. Deutsche Rentenversicherung
6. AOK Plus - Die Gesundheitskasse
7. ASB Torgau, Kreisverband Torgau -Oschatz
8. Villeroy Boch
9. AVANCIS GmbH

10. SCHULZ Systemtechnik GmbH
11. Sächsiches Staatsministerium

der Justiz und Für Demokratie,
Europa und Gleichstellung

12. Torgauer Maschinenbau GmbH
13. Mercer Torgau GmbH & Co. KG
14. INTERPANE Glasgesellschaft mbH
15. Gräfendorfer Geflügel- und Tiefkühl

Produktion GmbH
16. Profiroll Technologies GmbH
17. Jütro Tiefkühlkost GmbH & Co. KG
18. ELIQUO STULZ GmbH
19. Agentur für Arbeit Oschatz
20. Saint Gobain Flachglas Torgau GmbH
21. Gruma Automobile GmbH
22. Elbe-Elster Klinikum GmbH
23. Kreiskrankenhaus „Johann Kentmann”

gGmbH

24. Bildungszentrum Energie GmbH
25. Thiele Glas Werk GmbH
26. Vandemoortele
27. Tröpgen Bauunternehmung GmbH
28. Pfaffinger Leipzig Bau GmbH
29. EBAWE Anlagentechnik GmbH
30. HWK Leipzig
31. BSZ Eilenburg „Rote Jahne”
32. Höft GmbH
33. Heimerer – Schulen / Akademi
34. Arbeit & Bildung Torgau e. V.
35. Notarkammer Nordsachsen
36. Torgau-Kuvert GmbH & Co. KG
37. uesa GmbH
38. SPIE SAG GmbH Region Ost
39. Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
40. Deutsche Bahn AG
41. Landratsamt Nordsachsen

(Verwaltung & Finanzen)
42. Sächsische Landesapothekerkammer
43. Bundeswehr

Außenbereich:
44. Fernwasserversorgung/

Elbaue-Ostharz GmbH
45. Staatsbetrieb Sachsenforst



kennen. Betreut durch Grit 
und René Klickermann von 
KlickNet, in enger Koopera-
tion mit Medienfachlehre-
rin Gabriele Hönicke, Schu-
le und WFG, wurden den 
Mädchen und Jungen wert-
volle digitale Kompetenzen 
vermittelt, ihre Kreativität 
und das eigenverantwortli-
che Arbeiten gefördert.

„Einen wichtigen 
schritt nach vorn 
gemacht“

„Mit der neuen Homepage 
und der digitalen Schüler-
zeitung hat das Johann-
Walther-Gymnasium bei 
der Digitalisierung einen 
wichtigen Schritt nach vorn 
gemacht. Die Jugendlichen 
profitieren nicht nur von 
einer modernen Kommuni-
kationsplattform, sondern 
nehmen auch wertvolle 
Kenntnisse für ihre Zukunft 
mit. Das Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie anhand pra-
xisbezogener Aufgaben di-
gitale Kompetenzen nach-
haltig erworben und geför-
dert werden können“, sagt 
WFG-Geschäftsführer Sven 
Keyselt. SWB

2 Beide Medien sind für 
Interessierte im Internet 
abrufbar unter: Homepage: 
https://johann-
walter-gymnasium.de/, 
Schülerzeitung findet 
man unter: 
https://jowax.de/blog/

Homepage samt 
Schülerzeitung
Erfolgreiches MINT-Projekt in Torgau stellt die Ergebnisse vor

Torgau. Mit der Neugestal-
tung der Schul-Homepage und 
der Einführung der digitalen 
Schülerzeitung „Jowax“ hat 
jetzt ein innovatives MINT-Pro-
jekt am Johann-Walter-Gymna-
sium in Torgau seinen erfolgrei-
chen Abschluss gefunden.

Projekt wurde 
eigenständig umgesetzt

Es wurde von Schülerinnen und 
Schülern des Medien-Kurses aus 
den Klassen 11 und 12 in Zu-
sammenarbeit mit der Delitz-
scher KlickNet GmbH seit 2023 
eigenständig umgesetzt und 
von der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft des Landkreises 
Nordsachsen (WFG) durch das 
Fachkräfteallianz-Projekt „Si-
cherung Nachwuchskräfte 
MINT“ unterstützt. MINT steht 
für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik.

Einblicke in die digitale 
mediengestaltung

Während des Projektzeitraums 
erhielten die Jugendlichen tief-
gehende Einblicke in verschiede-
ne Aspekte der digitalen Me-
diengestaltung und lernten 
neben technischen Komponen-
ten auch redaktionelle Abläufe 

Von Schülern für Schüler: 
Arbeit am MINT-Projekt im Me-
dien-Kurs des Johann-Walter-
Gymnasiums Torgau.   Foto: JWG

Keine Windräder im Wald!
Bürgerinitiative PRO Labaun mit spannender Informationsveranstaltung
Dommitzsch. Am Samstag 
der vergangenen Woche lud die 
Bürgerinitiative PRO Labaun ins 
Mehrgenerationenhaus Dom-
mitzsch ein, um über die ökolo-
gischen und gesundheitlichen 
Folgen von Windkraftanlagen in 
Wäldern zu informieren.

50 interessierte und 
experten nahmen teil

Unter dem Titel „Keine Windrä-
der im Wald – Schutz für 
Mensch, Tier und Klima“ kamen 
mehr als 50 interessierte Bürger 
sowie Experten zusammen, um 
über die Bedeutung des Waldes 
und die Risiken durch industriel-
le Windenergieprojekte zu spre-
chen. Wolfgang E. A. Stoiber, 
Vorsitzender des NuKLA e.V., er-
öffnete die Veranstaltung mit 
einem Appell zum Walderhalt: 
„Unsere Wälder und Auen sind 
unersetzlich – als Kohlenstoff-
speicher, Lebensraum und Ort 
der Erholung. Doch der Natur-
schutz steht gesellschaftlich im 
Schatten kurzfristiger Wirt-
schaftsinteressen.“ 

Dr. med. Burkhard Kirchberg 
widmete sich der gesundheitli-
chen Dimension. Er erklärte, wie 

Infraschall von Windrädern – be-
kannt aus Horrorfilmen zur Er-
zeugung von Beklemmung – 
langfristig Stressreaktionen 
beim Menschen auslösen kann. 
„Der Wald ist dagegen ein Heil-
raum: Studien zeigen, dass 
Patienten mit Depressionen sig-
nifikant schneller genesen, 
wenn Therapien mit Waldauf-
enthalten verbunden werden. 
Diese regenerative Kraft zerstö-
ren wir durch technische Groß-
projekte.“

Per Videokonferenz aus Por-
tugal zugeschaltet war der re-
nommierte Ökologe Prof. Dr. 
Bernd Gerken. Er warnte vor den 
Folgen der „rhythmischen Fre-
quenztaktung“ und dem Signal-
blinken von Windrädern: „Die 
Anlagen erzeugen einen Dauer-

stress, der Tiere – von Insekten 
bis zu Säugetieren – vertreibt. 
Zusammen mit den breiten 
Schneisen für Zufahrten und Lei-
tungen führt dies zur Erhitzung, 
Austrocknung und letztlich zum 
Kollaps des Ökosystems Wald.“

Zu wenig wald 
in deutschland

Gerken unterstrich, dass bereits 
heute nur 30 Prozent der deut-
schen Landesfläche mit Wald 
bedeckt seien – viel zu wenig, 
um Artenvielfalt und Klima zu 
schützen. Außerdem stünde das 
Ökosystem Wald ohnehin unter 
starkem Druck durch die maschi-
nelle Holzerntung. Er mahnte 
an, dass der Fokus viel mehr auf 
Energieeinsparung als auf unge-
bremsten Ausbau von Energie-
erzeugern liegen müsste. Dip-
lom-Psychologin Maria Ziemer 
(Vorstand NuKLA) riet zu rechtli-
cher Prüfung des Vorhabens, 
was aber mit hohen Kosten ver-
bunden sei. SWB

2 Petition bei „Openpetition.de“ 
unter dem Titel „Stoppt den 
Windpark in Dommitzsch – Rettet 
die Dübener Heide!“ 

Die Infoveranstaltung war gut 
besucht. Foto: privat

Tipps und Termine

Fasching in 
Sitzenroda
Sitzenroda.  „Große Bühne, 
Kino und TV – der SFC macht 
laut Radau!“ am Samstag, 1. 
März, 19.30 Uhr und zum 
Kinderfasching am  Sonntag,  2. 
März, 14 Uhr im Vereinsheim in 
Sitzenroda. Kartenvorbestel-
lung per Anruf/WhatsApp 0176 
11629623. SWB

Schildau feiert 
Fasching
Schildau. Die letzte Termin 
des Faschingsclubs Schildau 
(FCS) steht nunmehr an: Mit 
dem Närrischen Frühschoppen 
am 2. März ab 10 Uhr wird die 
diesjährige Saison beendet im 
Volkshaus Schildau – bei dieser 
Veranstaltung ist Remmi von 
Demmi am Start.  SWB

Nachbarbier in 
Dahlenberg
Dahlenberg. Alle Nachbarn 
und diejenigen, die es werden 
möchten, sind am Samstag, 8. 
März, ab 16 Uhr zum Nachbar-
bier ins Anglerheim Dahlenberg 
eingeladen. Ab 19.30 Uhr sind 
alle Frauen recht herzlich zum 
Tanzabend eingeladen. Bierkrü-
ge sind mitzubringen. SWB

für 6 Wochen
19,90€19,90€

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800/1234 395
oder online bestellen unter
abo.Torgauerzeitung.de/informiert25

MehrWissen
kostet weniger

als ein Deutschlandticket.

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 13.05.2025)

TZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf TZ+) für 19,90 Euro

TZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf TZ+) für 34,90 Euro

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Torgauer
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung (Aufpreis: 1,50 Euro).

UnterschriftDatum

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten der
TZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten durch die TZ kann ich jederzeit telefonisch (0800/1234 395), schriftlich
(Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Vertrieb, Elbstraße 3, 04860 Torgau)
oder per E-Mail (leserservice@torgauerzeitung.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG,
Sitz: Leipzig, Registergericht: Leipzig HRA 306

Bankinstitut

IBAN

Nach der sechsten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir
hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 37,90 Euro für
TZ Digital oder 47,90 Euro für TZ. Wenn ich nach sechs Wochen nicht weiterlesen möchte,
genügt eine kurze Info bis spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot
gilt nur, wenn in den letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag
behält sich die Ablehnung von Abos in Einzelfällen vor.
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Ja, ich möchte
das Sechs-Wochen-Abo
der TZ bestellen!
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Groß war die Gratulantenschar 
anlässlich des 50. Geburtstages 
von Ronny Täsch (l.) vor weni-
gen Tagen. René Vetter, Bürger-
meister der Gemeinde Beilrode 
ließ es sich nicht nehmen, dem 
Präsidenten des FSV Beilrode 
09 persönlich zu gratulieren.

Foto: privat

Beilrode. Auch wenn der 50. 
Geburtstag von Ronny Täsch, 
Präsident des FSV Beilrode 09, 
schon einige Tage zurückliegt, 
möchte das SWB Torgau die Ge-
legenheit nutzen, ihm alles Gute 
und vor allem Gesundheit zu 
wünschen. Täsch spielte viele 
Jahre Fußball in Beilrode, seine 
erfolgreichste Zeit waren zwei-
fellos die Spielserien in der da-
maligen Bezirksliga. Er gab sein 
Wissen auch als Trainer weiter, 
ehe er Verantwortung an der 
Vereinsspitze übernahm. Täsch 
gilt als ehrlicher und geradliniger 
Mensch mit dem man sprich-
wörtlich Pferde stehlen kann. Al-
les Gute, Ronny! SWB/HL

Zwei unterschiedliche Bezeichnungen

Torgau. Das SonntagsWo-
chenBlatt Torgau hatte in der ver-
gangenen Ausgabe die Frage auf-
geworfen, warum die Brücke über 
die Elbe „Elbbrücke“ und nicht El-

bebrücke genannt wird. Manfred 
Boes brachte nun sogar noch 
einen neuen Aspekt ins Spiel: „Ich 
kann das mit der Elb(e)brücke 
noch spannender machen. Wir ha-

ben doch zwei Brücken über die El-
be – die Eisenbahnbrücke wird als 
Elbebrücke bezeichnet und die am 
Schloss als Elbbrücke.“ Der ent-
sprechende Eintrag bei Wikipedia 

lautet übrigens: „Die Elbebrücke 
Torgau ist eine 350 Meter lange 
Eisenbahnbrücke, die in Torgau bei 
Stromkilometer 155,53 die Elbe 
überspannt.“ Foto: SWB/HL

Evangelische 
Gottesdienste 
am Wochenende
Region. Dies sind die Gottes-
dienste im Evangelischen Kir-
chenkreis Torgau-Delitzsch am 
Sonntag, 2. März (Sonntag vor 
der Passionszeit): Folgende 
Gemeinden laden zu Gottes-
diensten oder Andachten ein: 
ELSNIG 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Narrenpredigt; GROßWIG 
14 Uhr Gottesdienst mit Narren-
predigt; NEUßEN 10 Uhr Karne-
valgottesdienst und TORGAU 
Schlosskirche 10.30 Uhr eine An-
dacht. Sonntag, 2. März, 11 Uhr 
in der Schlosskirche Torgau eine 
Sonntagsvorlesung zum Bibel-
wochenthema 2025: „Die Zei-
chen Jesu im Johannesevange-
lium“ mit Prof. Dr. Jens Herzer 
(Leipzig). SWB

2 Alle weiteren Termine 
finden Sie hier: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 2. März 2025

Alles Gute, Ronny Täsch!
Präsident des FSV Beilrode 09 feiert 50. Wiegenfest

Ausstellung über 
Widerstand 
bis 30. März
Torgau. Der Erinnerungsort 
Torgau zeigt in diesen Tagen die 
Wanderausstellung „Einige wa-
ren Nachbarn: Täterschaft, Mit-
läufertum und Widerstand“. 
Diese Ausstellung wurde vom 
United States Holocaust Memo-
rial Museum erarbeitet und ist 
nun noch bis zum 30. März in 
den Räumlichkeiten des Erinne-
rungsortes Torgau im Schloss 
Hartenfels, Flügel B, in der zwei-
ten Etage zu sehen. SWB

2 Mehr Infos zu dieser Wander-
ausstellung findet man auf: 
www.erinnerungsort-torgau.de

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

@Alltagsbegleiterin mit Hund,
sucht Arbeit in der Einzelbetreu-
ung in Torgau (Umkreis - 15 km,
o. bei Fahrtkostenübernahme).
Handy:   01742491141/ SMS@

Holzfräsmaschine, für Hobby, BJ
ca. 1970, 300 EUR, Tel: 0152
565 612 99

Wäschemangel rustikal Guss-
eisen, handbetrieb, funktions-
tüchtig, Baujahr ca. 1910, 120
EUR, Tel: 0152 565 612 99

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Simson mofa 1 Teile Konvolut.

Neu u.Gebr. 120 Euro. Sowie

Simson S 51 Neu u.Gebr. 70 Eu-

ro.Tel. 01525/ 7078442

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Torgau.

Tel. 0177 / 3322292

Pökeltöpfe, Gärballons von 10 l
bis 80 l, 20 - 90 EUR, auch als
Pflanzkübel geeignet, Tel. 0152
565 612 99

Er 67/176, in seiner Art, vielseitig,
kulturell Musik, Reisen, Natur,
gemeins. Unternehmungen, 2 J.
verw., su. inter. Partnerin, um die
Dinge d. Lebens in Liebe u. Har-
monie zu erkunden u. teilen. Bin
kein Couchpotato, mobil, un-
abh. u. finanz. abgesichert.
0163 5488199

Frühlingserwachen? Vorzeigba-
rer sportl. Mann 54j. vielseitig.
Interessen sucht feste Beziehung
tel. 015221754811

Freier Mann 62/174/80, sportl.,
tageslichttaugl., berufst., liebe
die Natur, kein Opa Typ,
NR/NT, bin sehr tierl. Habe ein
kl. Gstk. m. Haus. Meine Int.
sind tanzen, kochen, Fahr-
rad/Motorrad fahren, Sauna. Su.
liebe, nette, gepfl., sportl. Sie bis
58 J., zunä. getrennt wohnen
aber füreinander da sein. Bei Zu-
neigung später mehr. Tel. 0177
6369232

Massage für Senioren
0176 47065676

Su. Simson Moped S51 S70
Schwalbe Habicht Sperber+Tei-
le Teilespender Motoren sowie
Motorrad EMW AWO MZ sowie
Trabant 500-601 + Teile sowie
Krause Duo ge. Bargeld -
015771820438

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

293132

20 Jahre internationaler
Modellbahnhandel

Leipzig grünau
im alleecenter
05.03. - 08.03.2025

10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

landwirtschaftliche
Flächen

(ab 2 ha) mit und
ohne Hofstelle,

auch verpachtet

SACHSENWEITSACHSENWEIT
SUCHENSUCHEN
für unsere vorgemerkten Kunden
Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen,
Bauernhöfe, Wochen-
end- und Baugrund-
stücke in allen
Preislagen.

Joachim Rolke Immobilien GmbH:
Lutherstr. 2a • 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210
oschatz@rolkeimmobilien.de
www.rolkeimmobilien.de

Ihr Angebot an

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

 Telefon: 034244 58 100
 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Verwaltung (m/w/d)

 Lohn- und
Gehaltsbuchhalter

 Teamleiter Schwerpunkt
Entgeltabrechnung

 HR Manager Schwerpunkt
Personalentwicklung

 HR Manager Schwerpunkt
Arbeitsrecht

Unsere
Ausbildungsberufe (m/w/d)

 Industriekaufmann
 Kauffrau für

Büromanagement
 Fachkraft für

Lebensmitteltechnik
 Fachkraft für Lagerlogistik
 Mechatroniker

Sie finden uns auch auf der AZUBI-EXPO
TORGAU am 8. März 2025 von 10:00-14:00Uhr

Abrichte für Hobbyhandwerker,
BJ ca. 1960 funktionsfähig,  500
EUR, Tel. 0152 565 612 99

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter 01520-864 5547

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Holzboot, rustikal für Deko z.
B.Bepfl.,Sandk. o.Ä2m lang,
braun 229 *VB 015238287301

Moderne Eckcouch gebraucht
280x260 in Dunkelbraun zu ver-
kaufen. Fotos per Whatsapp
oder ansehen. VB 490* Tel.
0157/54498340

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges
Einkommen

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für die Gebiete:
Torgau
Kobershain

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Su. kl. Whg. m. Hund in Torgau u.
Umgeb. Chiffre-Nr. A 2285,
SWB Torgau, Elbstr. 3, 04860
Torgau

Tausche o. verk. Anwesen in Un-
garn b. Szeged Chiffre-Nr. A
2286, SWB Torgau, Elbstr. 3,
04860 Torgau

Suche einen Nachmieter für mei-
nen 530m² großen Garten in der
Sparte "Jenseits der Elbe", Tor-
gau. Bei Interesse bitte bei Fr.
Miede Tel. 03421 7035900 mel-
den o. Puschkinstr. 6

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

STELLENMARKT

IMMOBILIENMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

ERSATZTEILE/ZUBEHÖR

MARKTPLATZ

HÄUSER

STELLENMARKT

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

Lokale Anzeigen

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

WOHNUNGEN

MIETGESUCHE

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

FERIEN−/FREIZEITIMMOBILIEN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT



und praktische Hinweise zur 
Schönheit und Poesie der sächsi-
schen Mundart. Sie erleben u.a. 
einen Sächsisch-Kurs; hören die 
original-sächsische Synchron-
fassung von „Casablanca“; lau-
schen sächsischer Heimatdich-
tung; erfahren, dass schon Kurt 
Tucholsky und Otto Reutter ihre 
ganz persönliche Erfahrungen 
mit Sachsen machten und tau-
chen ein in die wunderbare Welt 
dieses besonderen Dialekts. Ni-
colai, den TV-Zuschauern bes-
tens bekannt durch Auftritte bei 
TV TOTAL, Neues aus der An-
stalt, Quatsch Comedy Club und 
Nightwash stammt aus Leipzig. 
Er übersetzt in seiner urkomi-
schen Anleitung den Sachsen ins 
Deutsche: „Deor is ne butz’sche 
Nuhdl“ (der ist sehr sympa-
thisch), „deor will misch be-
hummsen“ (betrügen) oder 
„deor hadd schon wieder was 
verbummfiedld“ (vergessen). 
An diesem Abend werden Sie 
Tränen lachen. Und danach kön-
nen Sie getrost nach Sachsen rei-
sen, Sie verstehen, wenn es ruft: 
„Leibz’scher Hauptbahnhouf, 
alles naushubbn!“ SWB

Sächseln ist sexy und wird mit Thomas Nicolai leicht gemacht.
Foto: Bernd Brundert

Torgau. In der Volkshoch-
schule Torgau in der Puschkin-
straße 3 dominiert auch im Mo-
nat März auf jeden Fall die Pro-
gramm-Vielfalt. Am Montag, 3. 
März, 16.15 Uhr startet bei-
spielsweise der 13-wöchige Kurs 
„Englisch für Anfänger“. Am 
Montag, 3. März, 18 Uhr und am 
Dienstag 4. März, 19.30 begin-
nen 10-wöchige Lehrgänge 
„Orientalischer Tanz“.

Ein Kurs für das
Figurenhäkeln

Wie man „Figuren häkelt“ er-
lernt man in einem 6-wöchigen 
Kurs ab Dienstag, 4. März, 18.15 
Uhr. Senioren mit Vorkenntnis-
sen der englischen Sprache 
können diese auffrischen und 
erweitern im 12-wöchigen Lehr-
gang ab Mittwoch, 5. März, 
15.15 Uhr.

Der 12-wöchige, krankenkas-
sengeförderte Präventionskurs 
„QiGong (auf dem Stuhl) für 
Einsteiger“ beginnt außerdem 
am Mittwoch, 5. März, 17.30 
Uhr. Die Grundlagen der arabi-
schen Sprache kann man in 
einem 12-wöchigen Lehrgang 
ab Mittwoch, 5. März, 18.15 
Uhr erlernen.

Für Teilnehmende mit vorhan-
denen Grundkenntnisse be-

Enrico Ryll als 
Vorsitzender bestätigt
Torgauer Kunst- und Kulturverein „Johann Kentmann“ 
wählte in diesen Tagen einen neuen Vorstand

Torgau. Zur Mitgliederver-
sammlung beim Torgauer 
Kunst- und Kulturverein „Jo-
hann Kentmann“ e.V. wurde am 
1. Februar 2025 ein neuer Vor-
stand gewählt. Als Vorsitzender 
ist dabei Enrico Ryll bestätigt 
worden.

Steffen Rolle hat das Amt des 
2. Vorsitzenden inne. Kalook 
Wollny wird als Schatzmeister 
tätig sein. Beisitzer sind Ina Bär, 
Andrea Helfer-Thiemecke und 
Viktoria Zubaty-Köpnick. Der 
Verein zog auch Bilanz, blickt mit 
Optimismus und Vorfreude auf 
die neuen Vorhaben, nicht nur 
aus dem Grund, dass der Tor-
gauer Kunst- und Kulturverein 
sich als wichtige Institution des 
Torgauer Stadtlebens versteht 
und Jubiläen, als auch Feste der 
Stadt unterstützt, indem er ih-
nen eine besondere Note ver-
leiht und Menschen zusammen-
bringt. Es gibt auch einige Neue-
rungen, während bewährte 
Kunsttreffpunkte weiterentwi-
ckelt werden. SWB

Der neue Vorstand des Torgau-
er Kunst- und Kulturvereins von 
unten nach oben: Steffen Rolle 
(2. Vorsitzender), Viktoria Zu-
baty-Köpnick (Beisitzerin), Enri-
co Ryll (1. Vorsitzender), Kalook 
Wollny (Schatzmeister) und An-
drea Helfer-Thiemecke (Beisit-
zerin). Es fehlt: Ina Bär (Beisit-
zerin). Foto: Verein

Sprachen, 
Handarbeit und 
Computer
Breitgefächertes Angebot für 
verschiedene Generationen in der Volkshochschule

ginnt am Donnerstag, 6. März, 
16.45 der 12-wöchige Kurs 
„Russisch für Wiedereinstei-
ger“. Der richtigen Umgang mit 
einem Fotoapparat inklusive 
Kenntnisse in Beleuchtung und 
Perspektive vermittelt der 4-wö-
chige Kurs „Fotografie leicht 
gemacht“ ab Donnerstag, 6. 
März, 18 Uhr.

Der Einstieg in die 
Welt der Computer

Ein 7-wöchiger „Computer Ein-
steigerkurs“ ab Donnerstag, 6. 
März, 18.30 Uhr richtet sich an 
Interessenten, die sich erstmalig 
mit PC und Betriebssystem 
Windows auseinandersetzen 
wollen. Der 10-wöchige Lehr-
gang „Spanisch Grundkurs 
A1“ vermittelt ab Freitag, 7. 
März, 16.15 Uhr die Grundlagen 
einer der wichtigsten Weltspra-
chen, zum Beispiel für den 
Urlaub oder auf Reisen. SWB

2 Alle Lehrgänge finden (wenn 
nicht anders angegeben) in der 
Volkshochschule Torgau in der 
Puschkinstraße 3 statt und sind 
unter Telefon 03421 7587220 oder 
www.vhs-nordsachsen.de buch-
bar. Im Internet bekommt man 
auch weitere Informationen zum 
Kursprogramm.

Sächsisch für Anfänger
Comedian Thomas Nicolai kommt am 8. März in die Torgauer Kulturbastion

Torgau. Am Samstag, 8. 
März, gastiert ab 20 Uhr THO-
MAS NICOLAI  mit seinem Pro-
gramm „Sächsisch für Anfän-
ger“ in die Torgauer Kulturbas-
tion. Sächseln ist Sächsy! Ein-
fach Unterkiefer locker hängen 
lassen, keine harten Konsonan-
ten verwenden und schon 
kann’s losgehen mit Sächsisch 
für Anfänger von Thomas Nico-
lai, dem Fachmann für heitere 
Unterhaltung und Sprachkom-
petenz. Diese Show bietet die 
einmalige Chance von der 
„Drahnduhde“ (begriffsstutzig) 
zur schlauen „Riebe“ (Kopf) zu 
werden und „dahdermidd“ (da-
mit) den erotischsten Dialekt 
Deutschlands zu beherrschen. 
Vom 1x1 des Sächsischen über 
Speis und Trank, Liebesgeflüster 
und Donnerwetter bis zu Sächsi-
sches Allerlei und Sächsisch für 
Fortgeschrittene.

Denn: mit einem Sachsen ins 
Gespräch zu kommen ist nicht 
schwer, ihn zu verstehen umso 
mehr. Dabei bezieht sich das ver-
stehen nicht auf das was er sagt, 
sondern wie er es sagst. Bei die-
ser Show erfahren Sie Details 

Hauch aus Schokolade. Die Büh-
ne wird zur großen Schokola-
denküche, in der die Musiker 
und der Chocolatier gemeinsam 
ihre Handwerkskunst auf höchs-
tem Niveau zelebrieren.

Eine fesselnde 
musikalische Reise

Zu den Klängen bekannter Rom-
mel-Songs beginnt eine fesseln-
de musikalische Reise durch die 
Welt der Schokolade, garniert 
mit genussvollen Schoko-Ge-
schichten und witzigen Dialo-
gen. Verführerische Aromen 
strömen sanft durch die Luft und 
harmonieren mit der atmosphä-
rischen Schoko-Kulisse. Choco-
latier und Schoko-Mädchen be-
ziehungsweise Jungen servieren 
diverse Kostproben ihres Kön-
nens und natürlich zeigen Chris-
tina Rommel und Band, warum 
sie zu den besten Live-Musikern 
des Landes gehören. SWB

2 Infos: 
www.oschatz-erleben.com

Schokoladenkonzert 
zum Frauentag
Christina Rommel verwandelt Bühne in eine Schokoladenküche

Oschatz. Mit deutschem 
Schoko-Rock vom Feinsten, ser-
viert mit edler Schokolade, ist 
zum Frauentag am Samstag, 8. 
März, um 19.30 Uhr Christina 
Rommel, eine der derzeit erfolg-
reichsten Live-Musikerinnen der 
deutschen Rock-Szene und be-

rühmt für ihre Schokoladenkon-
zerte, im Oschatzer Thomas-
Müntzer-Haus zu erleben.

Mit ihrem international ein-
zigartigen Show-Konzept über-
zieht die Sängerin – mit Choco-
latier und Band – ausgewählte 
Konzertorte weltweit mit einem 

Lädt zum Frauentag zum Schokoladenkonzert nach Oschatz: 
Christina Rommel. Foto: Veranstalter

Letztes Schlachtfest vor der langen
Sommerpause im PEP Torgau

Kesseltag = Schlachtfest
Mittwoch–Samstag: 05.03.–08.03.2025
warme lose Wurstbrühe, kesselfrische Leber-,

Blut-, Sülzwurst, Kopffleisch, Rohwurst frisch aus
dem Rauch! Und viele weiter leckere Überraschungen.

Vorschau: Donnerstag 13.03.25
Flecke Eintopf (in allen Filialen)

Schlachtfest im PEP Torgau

PEP Torgau, Außenring 1, Tel. 03421 713728

05.03. – 08.0
3.

0152 25173096

März | April | Oktober
Mo. – Fr. 14–18 Uhr (bei gutem Wetter)
Sa. 13–18 Uhr
So. 12–18 Uhr
Wir haben auch an Feiertagen geöffnet!

Mai bis September
Mo. – Fr. 14–18 Uhr
Sa. 13–18 Uhr
So. 12–18 Uhr

• selbst gebackene Kuchen & Torten …
auch Hochzeitstorten erhältlich

• Softeis & Kugeleis
• Softeis-Fruchtbecher

Außerdem …
… unsere Kuchen undTorten kann
man auf Bestellung auch außer Haus
genießen!
… ob (Kinder)Geburtstag, Senioren-
kaffeeklatsch oder sonstige Anlässe,

Gern richten wir Ihre Feier für Sie aus!
(bis 25 Personen)

Sprechen Sie uns einfach an!

März /
April

UNSER AUSFLUGSTIPP
– Besuchen Sie auch das Tiergehege in Taura! –

NEU: Auch Hochzeitstorten erhältlich

Salzburger Land
Narzissenfest O s c h a t z - B a h n h o f s t r . 1 2 - T e l : ( 0 3 4 3 5 ) 6 2 4 9 6 0

R i e s a - H a u p t s t r . 6 - T e l : ( 0 3 5 2 5 ) 6 5 7 2 7 5
T o r g a u - S p i t a l s t r . 6 - T e l : ( 0 3 4 2 1 ) 7 3 8 5 0 5
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4Tg 10.-13.4. Marillenblüte WachauWien, Schloss Schönbrunn uvm. HP 489€
2Tg 17.-18.5. Berlin mit Show im Friedrichstadtpalast Eintrittskarte PK 4,
Currywurst, Stadrundfahrt Berlin & Potsdam, Schifffahrt Potsdam HP 349€
5Tg 20.-24.5. Osttirol - Lienzer Dolomiten - Alpenrosenblüte HP 489€
5Tg 21.-25.5. Ostfriesland - Insel Norderney - Rhododendronblüte HP 589€
8Tg 25.5.-1.6. Kolberg/poln. Ostsee Hotel New Skanpol inkl. Kurpaket HP 819€
6Tg 02.6.-7.6. HPGardasee Hotel Garden in Limone, Ausflugsprogramm 539€
5Tg 05.6.-9.6. Spindlermühle/Riesengeb. ***+Hotel Montana, Ausflüge HP 465€
5Tg 6.6.-10.6. Pfingstreise Berchtesgaden - Chiemsee - Königsee HP 589€
2Tg 21.-22.11. Bochum inkl. Eintrittskarte PK 2 HP 339€NEU „Starlight Express“

11.3./15.4. Thermalbad Schlema Busfahrt, Eintritt, Aufenthalt 5 Stunden 52€
13.3. „In Böhmen spielt die Musik“ – zu Gast bei VERA in Kamenice/Decin
unterhaltsamer Tanznachmittag incl. Mittag und Kaffee 67€
19.3. Kamelienblüte in Pillnitz & Schloß Zuschendorf Busfahrt, Eintritt 59€
25.3. Sehenswertes Karlsbad – Heilquellen sprudeln Becherovkaprobe 57€
29.3. Orchideenmesse in Dresden Busfahrt (Eintritt vor Ort) 35€
13.4. Ostermarkt Weimar Busfahrt, Freizeit 47€
3.5. Sommerfest Betriebshof Wittig, Oschatz - Beginn 13 Uhr (Anmeldung!)

Frühlingserwachen

Tagesfahrten

3Tg 8.8. – 10.8.25

p.P. DZ ab 365�
EZZ 30�

Neustrelitz -
Hafenstadt mit Flair
Schlossfestspiele

Unterwegs mit dem Bus und Gelegenheit
zum Wandern mit unserem Reiseleiter

5Tg 29.5. – 2.6.25
Wenn die Narzissen blühen werden Sie in Altenmarkt erwartet
– Sie wohnen in unserem beliebten Hotel Brückenwirt, wo Sie
familiär aufgenommen und persönlich umsorgt werden.
Wellnessbereich mit Sauna und Hallenbad stehen Ihnen zur
Verfügung.
Sie erleben beim , wieNarzissenfest in Bad Aussee
Narzissen kunstvoll zu schönen Figuren gesteckt werden,
die auf Booten und Festwagen präsentiert werden.

p.P.DZ

489�
p.P.DZ

439�
Alles ist im Preis:
Schifffahrt in das schönste
Seengebiet Mecklenburgs,
Eintrittskarte Schlossgarten-Festspiele
„Die Zirkusprinzessin“ - Operette

Die Erlebnisreise!

Komplettp
rogram

m!

Sie wohnen im familiären Wohlfühlhotel
„Gutenmorgen“ am Großen Zechliner
See! Sie erwartet ein vielfältiges
Überraschungsprogramm...
Ausflüge: Rheinsberg, Mecklenburger Seenplatte/Waren,
Mirow, Heimfahrt über Klaistow

Brandenburger Seenplatte
Zechliner See

5Tg 21.5. – 25.5.25
p.P.DZ

589�
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